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Herren 3. Kreisklasse Süd

FSV Allmuthshausen : TTC Schwalmstadt 1972 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:00 Uhr

FSV Allmuthshausen siegt gegen TTC Schwalmstadt 1972

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des FSV Allmuthshausen in der Herren 3. Kreisklasse Süd
gegen den TTC Schwalmstadt 1972 durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt weniger
als 2 Stunden .

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Zwischenzeitlich mussten Schöneweiss / Störmer-Hügues
zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Schmatz / Krause-Willenberg aber dennoch sicher
in vier Sätzen ein. Lange mit Jannes Krause-Willenberg kämpfen musste Dirk Norwig in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Jörg Störmer-Hügues hatte gegen Reinhold Tripp wiederum bei seiner
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Jörg
Schöneweiss seinen Gegner Kevin Schmatz beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Mit 3:1
hatte Jörg Störmer-Hügues im Einzel gegen Dietmar Heyll, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jörg Schöneweiss,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Reinhold Tripp verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Genügend spielerische Mittel hatte Dirk Norwig letztlich an der Hand, um
Dietmar Heyll zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte nachfolgend Jörg Störmer-Hügues bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Kevin Schmatz
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reinhold
Tripp wurden anschließend Dirk Norwig unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Jörg Schöneweiss war im Einzel gegen
Jannes Krause-Willenberg nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der FSV Allmuthshausen am 01.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI, während der TTC Schwalmstadt 1972 am 02.02.2024
gegen den ESV Jahn 1871 Treysa VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FSV Allmuthshausen

Doppel: Schöneweiss / Störmer-Hügues 1:0 
Einzel: J. Schöneweiss 2:1, J. Störmer-Hügues 2:1, D. Norwig 2:1 

 TTC Schwalmstadt 1972
Doppel: Schmatz / Krause-Willenberg 0:1 
Einzel: R. Tripp 3:0, K. Schmatz 0:2, J. Krause-Willenberg 0:2, D. Heyll 0:2


